
Gebet um die Gaben des Heiligen Geistes 
Heiliger Geist, du Geist der Wahrheit, erleuchte uns, dass wir ein Ge-
spür entdecken für das Wesentliche in unserem Leben. Du Geist der 
Stärke, bewirke, dass uns ein sicherer Boden unter den Füßen wächst. 
Du Geist der Freiheit, befreie uns, dass wir lernen, dem Frieden und 
der Gerechtigkeit aller zu dienen. Du Geist des Rates, verlocke uns, 
dass wir das Abenteuer mit dem lieben Gott wagen. Du Geist der Wis-
senschaft, lenke unser Denken, dass wir die Schöpfung und die Ge-
schöpfe leidenschaftlich achten. Du Geist des Gebetes, bete in uns, 
dass Gott sich in uns aussprechen kann. Du Geist der Liebe Gottes, 
behüte uns, dass wir leben können in und aus der Hoffnung auf im-
mer. Mit neuer Begeisterung wollen wir aufbrechen und uns einset-
zen für das Kommen des Reiches Gottes in der Kirche und in der Welt. 

 

Heilige Cäcilia 
Cäcilia wurde nach der im 5. Jahrhundert entstandenen Legende mit 
ihrem Verlobten Valerian und dessen Bruder Tiburtius enthauptet. 
Der Zeitpunkt des Martyriums ist ungewiss.  In der Kirche in Traste-
vere wurde 545 das Gedächtnis der heiligen Cäcilia am 22. November 
begangen. Wahrscheinlich war Cäcilia die Stifterin dieser Kirche. 
Papst Paschalis I. ließ um 820 die Gebeine Cäcilias aus der Prätextatus-
Katakombe nach Trastevere übertragen. Dargestellt wird die heilige 
Cäcilia in römischer Jungfrauenkleidung mit ihrem Verlobten und ei-
nem Engel mit Schwert und mit einer Wunde am Hals, mit einer Orgel 
oder mit anderen Musikinstrumenten. Die heilige Cäcilia ist Patronin 
der Kirschenmusik, der Organisten, der Orgelbauer, der Instrumen-
tenmacher, der Sänger und Sängerinnen, der Musikanten und Musi-
kantinnen und auch der Dichter. 
 

Kmb-Herbst-Exerzitien 
für Männer im Kloster Marienberg vom 20.-22. November 2025. 
Thema: „Du bist zu einem größeren Glück bestimmt, als du es lebst.“ 
Es sind noch Plätze frei. Infos & Anmeldung: Tel. 320 4445399 oder 
info@kmb.it 

 
1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrei 
St. Walburg 

in Ulten 
 

Pfarrblatt 52-25 
 

 

Tel. 348 7234684      Mo-Fr 09.30-10.30 Uhr 
pfarrei-st.walburg-ulten@rolmail.net 

www.pfarreienulten.it 

 

C h r i s t k ö n i g s o n n t a g 
C ä c i l i e n s o n n t a g 

Auch die führenden Männer verlachten Jesus und sagten: An-
dere hat er gerettet, nun soll er sich selbst retten, wenn er der 
Christus Gottes ist, der Erwählte. Auch die Soldaten verspotteten 
ihn; sie traten vor ihn hin, reichten ihm Essig und sagten: Wenn 
du der König der Juden bist, dann rette dich selbst! Über ihm war 
eine Aufschrift angebracht: Das ist der König der Juden. Einer der 
Verbrecher, die neben ihm hingen, verhöhnte ihn: Bist du denn 
nicht der Christus? Dann rette dich selbst und auch uns! Der an-
dere aber wies ihn zurecht und sagte: Nicht einmal du fürchtest 
Gott? Dich hat doch das gleiche Urteil getroffen. Uns geschieht 
recht, wir erhalten den Lohn für unsere Taten; dieser aber hat 
nichts Unrechtes getan. Dann sagte er: Jesus, denk an mich, 
wenn du in dein Reich kommst! Jesus antwortete ihm: Amen, ich 
sage dir: Heute noch wirst du mit mir im Paradies sein.  

(Lk 23, 35b-43) 
 



Mo, 17.11.25 
 
 

Pfarrkirche 

 
 
 

7.30 

Hl. Florinus von Matsch, Priester (7. Jh.) 
Hl. Gertrud von Helfta, Zisterzienserin, 
Mystikerin (1302) 
Hl. Messe nach Meinung 

Di, 18.11.25 
 

 
 

Kuppelwies 

 
 
 

 
7.30 

Weihe von St. Peter u. St. Paul 
Hl. Odo von Cluny, OSB-Abt (942) 
Sel. Maria Gabriela Hinojosa und 6 Gefähr-
tinnen, Nonnen, Märtyrinnen (1936) 
Hl. Messe zu Ehren d. heiligen Apostel 
Petrus und Paulus 

Mi, 19.11.25 
 

Pfarrkirche 

 
 
19.00 

Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin, 
erste Patronin des Deutschen Ordens (1231) 
Hl. Messe um den Geist christlicher Nächs-
tenliebe 

Do, 20.11.25 
 
 
 
 

Altenheim 

 
 
 
 
 
16.00 

Hl. Edmund, König v. England, Märt. (870) 
Hl. Bernward, Bischof v. Hildesheim (1022) 
Sel. Angela Lloret Marti und 16 Mitschwes-
tern, Märtyrinnen im spanischen Bürger-
krieg (1936) 
Hl. Messe f. d. l. u. v. Altenheimbewohner 
u. Ang. u. f. Josef u. Alois Pircher 

Fr, 21.11.25 
 

Pfarrkirche 

 
 

7.30 

Unsere Liebe Frau in Jerusalem  
(Maria Opferung) 
Hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes 

Sa, 22.11.25  Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom,  
Patronin der Kirchenmusik (230) 
Sel. Salvator Lilli, OFM, u. 7 Gefährten, 
Märtyrer in Armenien (1895) 
Sel. Georg Haydock u. 84 Gefährten,  
darunter viele Diözesanpriester (1584) 

 

Vergelt’s Gott! 
Im Gedenken an Josef Paris, Haisele Sepp, spendeten Johann und Karl 
Paris, Prisn, 100,00 €, der Firmpate Adolf Anderlan aus Kaltern 50,00 €, 
die Nachbarsfamilie Krustn 100,00 € und die hiesige Raiffeisenkasse 
350,00 € für unsere Pfarrkirche. 
 

 

Christkönigssonntag 
Cäciliensonntag 

 

SA, 22.11.25 
Aula 

 

 
19.00 
 

Hl. Cäcilia 
VORABENDGOTTESDIENST 
zu Ehren Christi des Königs, zu Ehren d. 
heiligen Cäcilia u. f. l. u. v. Angehörige 

SO, 23.11.25 
Pfarrkirche 

 
 
 

Mitgestaltung: 
Musikkapelle 

 
9.00 

 
 
 

 
HAUPTGOTTESDIENST 
zu Ehren Christi des Königs, zu Ehren der 
heiligen Cäcilia f. d. l. u. v. Mitglieder der 
Chöre, Singgruppen, Musikkapellen u. In-
strumentalgruppen, f. Dora Schwienbacher 
geb. Pircher (VI. u. XXX.), f. Günther 
Schwienbacher, Poster Günther, f. Matthias 
Schwienbacher, Kohlstatt, f. Nikolaus u. 
Aloisia Paris u. f. d. Verst. d. Familie Ber-
ger, Innerlarcha 

Kuppelwies 
 
 

10.30 
 

SPÄTGOTTESDIENST 
zu Ehren Christi des Königs und zu Ehren 
der heiligen Cäcilia 

 
Rorate – Goldene Ämter 

Wir feiern die Rorate – Goldenen Ämter an den Adventsonntagen und 
am Hochfest der Unbefleckten Empfängnis, und zwar beim Vorabend-
gottesdienst und beim Hauptgottesdienst; außer am 29. November, weil 
an diesem Tag der Jugendgottesdienst mit Benjamin und den Jugendli-
chen gefeiert wird, und am Sonntag, 7. Dezember (Wortgottesfeier). Die 
Rorate - Goldenen Ämter können ab sofort bestellt werden. In früheren 
Zeiten wurden an jedem Tag des Adventes am frühen Morgen ein Gol-
denes Amt gefeiert und viele Gläubige haben kein einziges Rorate ver-
säumt. So wollen auch wir diese Adventgottesdienste hochschätzen und 
fleißig daran teilnehmen.  
   


